
Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 17.08.2007 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Integrationsrates am Donnerstag, 09.08.2007, 17.30 Uhr, in Raum 7 
des Rathauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesend waren:  
 
Demokratik Türk Birligi:  
Mitglieder:    Ilker Zaman, Serap Cifci, Taylan Zaman, Ilhan Koc,  

Zerrin Cengiz 
 
SPD: 
Mitglieder:   Anikó Ecker, Ioannis Argiriou, Carlos da Mota, Samira Louadj 
    
 
Einzelbewerber:  Abdeslam El Bourakkadi 
    
 
Ratsmitglieder: 
 
SPD:    Stefan Löhmann, Agnes Zollorsch 
    
CDU:    Othmar Krauthausen 
 
UWG:    Erich Spies 
 
FDP:    Hans-Jürgen Krieger 
 
GRÜNE:   Franz-Dieter Pieta 
 
Schriftführerin:  Zeliha Basol  
    
Verwaltungsmitarbeiter: Jürgen Rombach 
    
Gäste:    PHK Hanns-Jürgen Kreutz 
    Malgorzata Müller (VHS) 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 

 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift  
 

 A 2) Bestellung von Schriftführern 
 
 A 3) Aktualisierung der Geschäftsordnung 
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A 4) Gesetz zum zivilrechtlichen Schutz vor Gewalttaten und Nachstellungen sowie 
zur Erleichterung der Überlassung der Ehewohnung bei Trennung, Art. 1 Ge-
waltschutzgesetz (GewSchG) 

 
A 5) VHS-Programm für das Herbstsemester 2007;  
  hier: Fachbereich 6 / Deutsche als Fremdsprache, Integrationskurse  
 
A 6) Soziale Stadt Eschweiler-Ost;  
 hier: Umgestaltung Umfeld Bürgerbegegnungsstätte  
 
A 7) Soziale Stadt Eschweiler-Ost;  
  hier: Umgestaltung Schulhof Eduard-Mörike-Schule 
 
A 8)  Anfragen und Mitteilungen 
  
 A 8.1) Projekte und Aktionen im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit 
 
 

 
B) Nichtöffentlicher Teil  
 

B 1) Anfragen und Mitteilungen  
 
  B 1.1) Sachstand Folklorefest 2007 

 
 
 
A) Öffentlicher Teil 

  
Der Vorsitzende des Integrationsrates, Herr Ilker Zaman, eröffnete die Sitzung des  
Integrationsrates um 17.30 Uhr. Er begrüßte die anwesenden Integrationsratsmitglie-
der, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie den Polizeihauptkommissar Herrn Hanns-
Jürgen Kreutz. 

 
 Er stellte fest, dass die Einladung nebst Tagesordnung frist- und formgerecht zu- 
 gestellt wurde. Des Weiteren stellte er fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben sei, 
 da mehr als die Hälfte der Mitglieder des Integrationsrates anwesend waren. 

 
 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift  
 
 Die Niederschrift vom 26.04.2007 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
A 2) Bestellung von Schriftführern 
 

 Der Integrationsrat fasste folgenden Beschluss: 
 Frau Beatrix Hermes wird zur Schriftführerin für die Sitzungen des Integrati-
onsrates bestellt. 
Der zuständige Fachdezernent wird ermächtigt festzusetzen, welcher Schrift-
führer jeweils zu amtieren hat.  
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 A 3) Aktualisierung der Geschäftsordnung 
 

Herr Pieta merkte an, dass in § 18 Absatz 6 das Wort Ausländerbeirat durch 
das Wort Integrationsrat ersetzt werden solle.  
 
Auf die Frage des RM Herrn Krieger, weshalb die Aktualisierung der Ge-
schäftsordnung beantragt worden ist, antwortete Herr Löhmann, dass nach 
der neuen Geschäftsordnung der Vorsitzende bei der Aufstellung der Tages-
ordnung auch Vorschläge aufzunehmen habe, die ihm schriftlich von nur ei-
nem Integrationsratsmitglied vorgelegt werden.  
 
Der Integrationsbeauftragte Herr Rombach machte darauf aufmerksam, dass 
nach der alten Geschäftsordnung, Vorschläge oder Änderungen für die Ta-
gesordnung von mindestens einem Drittel der Integrationsratsmitglieder be-
nannt werden mussten (§ 3 Aufstellung der Tagesordnung). 
 
Herr Pieta bat darum, dass die verzögerte Zusendung von Verwaltungsvorla-
gen bei der Zusendung begründet werden solle (§ 4 Vorlagen).  
 
Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergaben, beschloss der Integra-
tionsrat einstimmig die aktualisierte Geschäftsordnung.  

 
   

A 4) Gesetz zum zivilrechtlichen Schutz vor Gewalttaten und Nachstellungen sowie 
zur Erleichterung der Überlassung der Ehewohnung bei Trennung, Art. 1 Ge-
waltschutzgesetz (GewSchG) 

 
 Der Polizeihauptkommissar Hanns-Jürgen Kreutz begrüßte zuerst die Mitglie-

der des Integrationsrates und entschuldigte seine Kollegin Frau Korbeslühr 
vom kriminalpolizeilichen Opferschutz, die aus gesundheitlichen Gründen an 
der Sitzung nicht teilnehmen konnte. Frau Korbeslühr sei bereit einen Vortrag 
zum Gewaltschutzgesetz in einer der nächsten Sitzungen zu halten.  

 
 Des Weiteren berichtete Herr Kreutz über seine Funktion und Tätigkeiten bei 

der Polizei.  
 
 Nachdem Frau Ecker nach den neuen Öffnungszeiten der Polizeiwache 

Eschweiler fragte, teilte Herr Kreutz mit, dass die Wache für normalen Publi-
kumsverkehr  
 

montags bis freitags von 10.00 – 12.00 Uhr  
und    von 16.00 – 18.00 Uhr 
samstags   von 10.00 – 12.00 Uhr 

 
  geöffnet sei. 
 

Ansonsten wird für den Bezirkdienst und Kriminalpolizei um Terminabspra-
chen gebeten.  
Die polizeiliche Erreichbarkeit bleibt durch die Rufumleitung zur Polizeiwache 
Stolberg, bzw. zum Com-Center im PP Aachen, außerhalb der Öffnungszeiten 
der Polizeiwache, gegeben.  
Für dringende Angelegenheiten sollte der Notruf 110 gewählt werden.  
 
Der Vorsitzende bedankte sich bei Herrn Kreutz für die informative Auskunft. 
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A 5) VHS-Programm für das Herbstsemester 2007;  
  hier: Fachbereich 6 / Deutsch als Fremdsprache, Integrationskurse  
 
 Zum o.a. Tagesordnungspunkt begrüßte Herr Zaman Frau Müller von der VHS 

und gab das Wort an sie weiter.  
 
 Anschließend stellte Frau Müller das VHS Programm für das Herbstsemester 

2007 vor und machte auf die Wichtigkeit der Integrationskurse aufmerksam.  
 
 Anhand eines Hand-outs gab sie Erläuterungen sowie Ergänzungen zu In-

tegrations- und Basissprachkurse. Des Weiteren informierte sie die Mitglieder 
des Integrationsrates über den Stundenumfang und die Kosten der Integrati-
onskurse. Sie merkte auch an, dass wegen Raummangel die Angebote der 
VHS nicht ausgeweitet werden können. Die VHS sei bereit mehr anzubieten, 
falls zusätzliche Räume zur Verfügung gestellt werden.    

 
  Von Seiten der Politik wurde einvernehmlich die Arbeit der VHS gelobt;  
  aktive Unterstützung wurde zugesichert. 
 

Herr Rombach schlug vor, dass nach Fertigung der Bürgerbegegnungsstätte, 
die Räume für die Zwecke der VHS genutzt werden können.  
 
Nach weiterer kurzer Diskussion der Inhalte der Vorlage nahm der Integrati-
onsrat das VHS-Programm für das Herbstsemester 2007 zur Kenntnis.  
 
Zuletzt gab Frau Müller an, dass am 14.09.2007 um 19.00 Uhr ein Sprachen-
fest im Talbahnhof Eschweiler stattfinden wird und bat die Mitglieder um Teil-
nahme.  

 
 

A 6) Soziale Stadt Eschweiler-Ost;  
 hier: Umgestaltung Umfeld Bürgerbegegnungsstätte  
 
 Der Integrationsrat nahm die Inhalte der Vorlage „Soziale Stadt Eschweiler-

Ost; hier: Gestaltung Umfeld Bürgerbegegnungsstätte“ zur Kenntnis.  
 
 
 
A 7) Soziale Stadt Eschweiler-Ost;  
  hier: Umgestaltung Schulhof Eduard-Mörike-Schule 
  

Der Integrationsrat nahm die in der Vorlage „Soziale Stadt Eschweiler-Ost; 
hier: Umgestaltung Schulhof Eduard-Mörike-Schule“ aufgeführten Informatio-
nen zur Kenntnis.  

 
 

A 8)  Anfragen und Mitteilungen 
  
 A 8.1) Projekte und Aktionen im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit 
 

Zum o.a. Tagesordnungspunkt regte Frau Zollorsch an, dass für die 
nächste „Jugend-Soccer-Nights Eschweiler“ interessierte Mädchen an-
gesprochen werden sollten.  
 
Das Jugendamt erhält eine Durchschrift des Protokolls.  
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Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergaben, nahm der In-
tegrationsrat den Bericht über die im Rahmen der Mobilen Jugendar-
beit durchgeführten Projekte und Aktionen zur Kenntnis.  

 
   
  A 8.2) Bekanntgabe von Terminen 
 

• Hauptausschusssitzung der LAGA NRW am Samstag, 01. Sep-
tember 2007, 12.00 Uhr, in Aachen, Markt, 52062 Aachen 

 
• Jubiläumsveranstaltung der LAGA NRW am Donnerstag, 06. Sep-

tember 2007, 17.00 Uhr, im Landtag Nordrhein-Westfalen 
 

• Einbürgerungsempfang durch den Bürgermeister der Stadt Esch-
weiler am Freitag, 16. November 2007, 18.00 Uhr 

 
Genauere Informationen zu den Veranstaltungen können sie den Anla-
gen entnehmen.  
 
Der Vorsitzende Ilker Zaman und der Integrationsbeauftragte Jürgen 
Rombach baten die Mitglieder des Integrationsrates um Teilnahme.  

 
 
 
Ende öffentlicher Teil: 18.25 Uhr    

 
  








































































